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Liebe Leser*innen,
Liebe Mitglieder, Liebe Partner*innen,

die Krokusse bluhen und kiindigen den
Frihling an und so ist es auch wieder Zeit
fur unsere erste Ausgabe des Quarterlys
in diesem Jahr. Hinter uns liegt eine her-
ausfordernde Zeit und uns ist allen klar,
die Auswirkungen der Pandemie werden
noch lange zu spuren sein. Besonders
schon sind deshalb die Geschichten uber
Solidaritat und Hilfsbereitschaft unter
den Mitgliedern, der splirbare Zusam-
menhalt sowie weiterhin der rege Aus-
tausch innerhalb der Jugendverbande.

An dieser Stelle freuen wir uns, euch Po-
sitives iiber den Doppelhaushalt 2021/22
berichten zu konnen. Euch einen Einblick
uber unser gelungenes digitales Barcamp
zu geben und eine neue Pfadfinder*innen
Aufbaugruppe vorstellen zu durfen.

el Sé“d‘é\f“

Unserer Geschaftsstelle ist seit Februar
wieder voll besetzt und so starten wir mit
viel Elan und neuen Impulsen in die uns
erwartenden Projekte. Besonders aufre-
gend wird fur uns, gemeinsam mit dem
Kinder- und Jugendbiiro die U18-Wahl
zu koordinieren und zu begleiten. Hier
gibt es bereits spannende Ideen, die wir
in den nachsten Wochen gerne auch mit
eurer Beteiligung umsetzen wollen.

Mehr dazu sowie weitere Infos von unse-
ren Mitgliedern und aktuelles aus der Ju-
gendpolitik findet Ihr auf den folgenden
Seiten.

Viel SpaR beim Lesen

endiring Leip®i



Die Jahresdokumentation aus unserem
Jubilaumsjahr ist erschienen

*Die Jahresdokumentation
als Onlineversion zum

download

Fur uns ist das vergangene Jahr erst
richtig abgeschlossen, wenn zwei Dinge
passieren: Erstens, wenn wir unsere Ver-
wendungsnachweise eingereicht haben,
und zweitens, wenn unsere Jahresdoku-
mentation erschienen ist!

Auf 60 Seiten prasentieren wir euch in
einer Print- sowie *Onlineversion unser
auBergewohnliches Jubilaumsjahr 2020.
Neben zahlreich veroffentlichten politi-
schen Stellungnahmen und Positionen
feierten wir unser 30-jahriges Bestehen.
Als Dachverband der Jugend(verbands)
arbeit haben wir im vergangenen Jahr
versucht, unsere Geschichte greifbar
zu machen und die damit verbundene
Stimme junger Menschen auch im Na-
men unserer Mitglieder erhoben.

Doch die erfolgreiche Arbeit und die
Feierlichkeiten konnen nicht daruber
hinwegtauschen, dass die Auswirkun-
gen des Pandemiejahrs 2020 auch in
Leipzig noch lange zu spiiren sein wer-
den. Abgebrochene oder fehlende Kon-
takte, ausgefallene Aktionen und zahl-
reiche Stunden vor den Bildschirmen.

Dennoch mochten wir an dieser Stelle
auch an die schonen Errungenschaften
und Augenblicke erinnern: der rasche
und meist gut gelungene Umstieg ins
Digitale, die Solidaritat und Hilfebereit-
schaft unter den Mitgliedern sowie das
vorbildliche Verhalten junger Menschen
zur Bewaltigung der Pandemie.

Wir wiinschen euch viel SpaB beim Le-
sen unserer Jahresdokumentation!

Jahresdokumentation



https://www.stadtjugendring-leipzig.de/fileadmin/user_upload/PDFs/Dokumentationen/2020_Jahresdokumentation_web.pdf
https://www.stadtjugendring-leipzig.de/fileadmin/user_upload/PDFs/Dokumentationen/2020_Jahresdokumentation_web.pdf
https://www.stadtjugendring-leipzig.de/fileadmin/user_upload/PDFs/Dokumentationen/2020_Jahresdokumentation_web.pdf

mit viel Elan und Lust auf neue Projekte
bin ich seit Ende Februar aus meiner El-
ternzeit zurtick und freue mich im Stadt-
jugendring wieder aktiv die Jugend(ver-
bands)arbeit mit Euch zusammen zu
gestalten.

Mit einigen konnte ich schon auf unse-
rem digitalen Barcamp ins Gesprach
kommen, alle anderen konnen mich wie
gewohnt in der Geschaftsstelle unter

der 0341 6894859 erreichen, mir eine E-
Mail drueppel@stadtjugendring-leipzig.
de schreiben oder personlich bei uns
in der StiftstraBe vorbei kommen. Ich
freue mich auf euch.

Unser digitales Pubquiz

Am Mittwochabend, den 17. Februar, star-
teten wir unser erstes digitales Pubquiz
der Jugendverbande, um gemeinsam
fleiRig um die Wette zu knobeln. Frederik
und Michelle moderierten durch das Quiz
und stellten allerhand Fragen. Selbst
die schlausten Kopfe begannen bei der
ein oder anderen Frage zu rauchen. Die
Themen waren vielfaltig und so lernten
die eine oder der andere teilweise so-
gar noch etwas Neues dazu. Spatestens
nach diesem Abend miissten wohl auch
alle Teilnehmenden wissen, bis wann die
Verwendungsnachweise bei der Stadt
Leipzig einzureichen sind.

Es wurde geratselt, gelacht und neue
Ideen fiir ein zukiinftiges Pubquiz ge-
schmiedet.

Das nachste Quiz wird eine Teamedition
werden, wo ihr gemeinsam mit Freund*in-
nen, Kolleg*innen und Freizeitquizzer*in-
nen gegen andere Teams antreten konnt.
Also, nicht vergessen, bald steht das
zweite digitale Pubquiz der Jugendver-
bande vor der Tiir! Das Datum wird noch
bekannt gegeben. Wir freuen uns schon
auf eure zahlreichen Anmeldungen.


mailto:drueppel%40stadtjugendring-leipzig?subject=

Das neue Wahljahr hat begonnen -
Wir sind mit der U18-Bundestagswahl dabei!

. *Die Registrierung zu
einem Wahllokal ist bereits
auf der Webseite der U18-
Wahlen maglich.

Die ersten Landtagswahlen in Baden-
Wiirttemberg und Rheinland-Pfalz haben
bereits stattgefunden und damit ruckt
die Bundestagswahl am 26. September
naher in das Bewusstsein der Menschen.
Natirlich sind wir in diesem Jahr eben-
falls mit der U18-Bundestagswahl dabei!

Die U18-Wahlen werden spatestens neun
Tage vor einem offiziellen Wahltermin abge-
halten. Zu Wahlen riicken immer politische
Zukunftsdiskussionen ins Zentrum des of-
fentlichen Interesses. Das beschaftigt auch
Kinder und Jugendliche, sie stellen sich Fra-
gen und auRern politische Wunsche. An die-
sem Punkt setzt die U18-Wahl an.

Die Anmeldung eines Wahllo-
kals ist ab sofort moglich

Mit der *Anmeldung eines Wahllokals be-
ginnen Kinder und Jugendliche die Vor-
bereitungen auf ihre eigene Wahl. lhre
selbstbestimmte Meinungsbildung, die
Auseinandersetzung mit dem politischen
System und Beantwortung ihrer Fragen
sind Herzstuck der U18-Wahl. Eigene The-
men und Prioritaten werden erkannt und
untereinander diskutiert. Parteiprogram-
me werden hinterfragt und verglichen,
sodass eine Wahlentscheidung getroffen
werden kann.

Je nach Altersgruppe, verfugbaren Res-
sourcen und Engagement werden Aktio-
nen und Events durchgefuhrt, mit denen
die U18-Wahler*innen auch lokale Politi-
ker*innen erreichen konnen. So soll U18
im Optimalfall in beide Richtungen wir-
ken: junge Menschen beschaftigen sich
mit Politik - und bringen junge Herzens-
themen in die Politik ein!

Zentrale Koordination der
U18-Wahl in Leipzig

Als Stadtjugendring Leipzig koordinieren
wir gemeinsam mit dem Kinder- und Ju-
gendbiiro Leipzig erneut die Kinder- und
Jugendwahl. Es wird wieder Material wie
Wahlpriifsteine und Merchandising zur
Wahl geben. Zudem ist aufgrund der un-
sicheren Pandemielage bis zum Sommer
ein umfassender digitaler Webauftritt
rund um die Bundestagswahlen geplant.

Fir mehr Informationen, bei Interesse
zur Mitarbeit in der Konzeption von Ma-
terialien und Veranstaltungen sowie um
alle aktuellen Informationen zu erhalten,
sendet uns eure Kontaktdaten an sjr@
stadtjugendring-leipzig.de.

Denn das Wahljahr hat begonnen!


mailto:sjr%40stadtjugendring-leipzig.de?subject=U18-Bundestagwahl
mailto:sjr%40stadtjugendring-leipzig.de?subject=U18-Bundestagwahl
https://www.stadtjugendring-leipzig.de/fileadmin/user_upload/PDFs/Dokumentationen/2020_Jahresdokumentation_web.pdf
https://wahlen.u18.org/auth/anmelden
https://wahlen.u18.org/auth/anmelden
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Der funfte Fachtag der Jugendverbands-
arbeit in Leipzig wurde dieses Jahr in
dem Online-Konferenztool ,gather.town”
ermoglicht. Mithilfe von Avataren konn-
ten sich die Teilnehmenden in selbst ge-
stalteten virtuellen Raumen begegnen,
besprechen und vernetzen.

Mehr als 35 Menschen zwischen 17 und
47 Jahren haben dabei am Samstag, den
27. Februar 2021, ihre Avatare Uber die
Bildschirme flitzen lassen und in unter-
schiedlichen Sessions ihre Ansichten,
Ideen und ihr Wissen miteinander geteilt.

Insgesamt gab es zwei Sessionphasen
von je 45 Minuten. Dabei trafen sich die
Interessierten jeweils in dafiir vorbe-
reiteten Zoomraumen und konnten sich
hier in kleineren Gruppen besprechen
und austauschen.

Barcamp der Jugendverbande und Corona?
Fiir uns kein Problem!

Vielfaltige Themen
bereicherten den Vormittag

Auch dieses Jahr gab es spannende The-
men und inspirierende Impulse. Neben
Einblicken in politische Gremien, einem
Arbeits- und Erfahrungsaustausch zum
Thema Kinder- und Jugendschutz, einer
Session zu datenschutzkonformen Kom-
munikationstools gab es auBerdem eine
rege Diskussion zu Moglichkeiten des
Kontakthaltens im Lockdown sowie der
Einfluhrung in das Tool ,gathertown” und
einen Beitrag vom Jugendamt der Stadt
Leipzig zur Forderpraxis der Jugendver-
bandsarbeit.

Insgesamt sind wir von unserem ersten
digitalen Barcamp mehr als begeistert! Es
war eine spannende Mischung aus Teil-
gebenden, lokalen Akteur*innen, Gasten
aus dem Bundesgebiet, der Politik und
Funktionstrager*innen. Es gab einen viel-
faltigen Austausch, spannende Gesprache
und lustige Spielereien in den Pausen.
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Gegenseitige Hilfe ist heutzutage von
grolRer Bedeutung. Das haben wir im Ju-
gendclub IUVENTUS eV. am eigenen Leib
erfahren! Seit Beginn der Corona-Pande-
mie haben zahlreiche Jugendliche aus un-
serem Jugendclub erzahlt, dass sie tech-
nisch Zuhause kaum ausgestattet sind.

lhr glaubt nicht, wie schwer es fur sie im
Lockdown gewesen ist, ohne Laptops den
digitalen Schulalltag zu meistern! Einige
wurden gezwungen, die Hausarbeiten auf
dem Smartphone zu schreiben, andere
mussten Nachbarn um Hilfe bitten und
von deren Computern aus an dem digita-
len Unterricht teilnehmen.

Praktische Solidaritat unter Jugendverbanden

Dieses Problem schilderten wir beim Fach-
arbeitskreis der Jugendverbande. Und
kurz danach erhielten wir als Spende vier
gebrauchte aber voll funktionstiichtige
Laptops! Von wem? - fragt ihr euch. Jessica
Kieb (Kiirbiss) von Pfadfinderverband BdP
hatte in ihren Reihen herumgefragt und
die Gerate fiir unsere Jugendliche aufge-
trieben.

Wir mochten an dieser Stelle nochmals
unseren herzlichsten Dank an Jessica vom
Projekt ,Wachsen in Sachsen” und den
BdP aussprechen! Leute, ihr habt damit
fiir vier Schiiler*nnen von IUVENTUS einen
riesengroRen Wunsch erfiillt.



http://jugendclub-iuventus.de/de/
http://jugendclub-iuventus.de/de/
https://www.wachseninsachsen.de/

Erster digitaler Stadtsportjugendtag -
Zundchst mit Tiefen, spater dann mit Hohen!
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Am 8.Marz2021fand die jahrliche Mitglie-
derversammlung erstmalig in der fast 30
jahrigen Geschichte des Jugendverban-
des digital statt. Mit viel Engagement hat
der Jugendvorstand gemeinsam mit den
Mitarbeitenden ein interaktives, digital
bewegtes Format vorbereitet.

Vorstellungsvideo, Umfragetools, leben-
dige Prasentationen, Vorstellung eines
Kinderschutz

Konzeptes des JFV Neuseenland durch
Jugendeiter Sebastian Seyffert und eine
,Sprechstunde” mit Sportblrgermeister
Heiko Rosenthal als zwei inhaltliche Bei-
trage sollte den teilnehmenden Jugend
Vertreter*innen und Gasten eine kurz-
weilige Live Ubertragung bieten Leider
riss kurz vor Sendebeginn mit dem To-
talausfall der Internetleitung die Achil-
lesferse fiir ein solches Setting. Somit
mussten sich die knapp 70 eingeloggten
Zuschauer*innen in viel Geduld tiben, bis
nach 45 Minuten mit Hilfe von SiM Karten,
Fritzbox, Switch, Hotspots eine b ehelfs-
malige Leitung ins Netz anlag. Entschul-
digung nochmal dafiir.

Ab jetzt lief diese ,Pilot Sendung” mit
kleinen spontanen Programmanderun-
gen sehr gelungen und kurzweilig ab. Ja-
kob, Mitglied des Vorstandes, fuihrte sou-
veran als Moderator durch den Abend,
Sebastian vom JFV Neuseenland warb
bei den Vereinen dafiir, sich in Sachen
Schutzkonzept ,,auf den Weg zu machen®.
Heiko Rosenthal stellte unverblimt fest,
»Rathaus, Verwaltung sei immer schwie-
rig" und lud die Vereine dennoch ein,
sich mit ihren Themen (speziell Sportinf-



rastruktur) gern an sein Biiro zu wenden.
Im parlamentarischen Teil informierte
der Sportjugendvorstand anschaulich
iber seine Arbeit im vergangenen Jahr,
eine einstimmige Entlastung (mit digi-
talem Abstimmungstool) folgte. Danach
gab es aktuel le Infos, Termine, Angebote
zur Beteiligung an (sport)jugendlichen
Projekten (z.B. Wahlen des JuPa & U18-
Bundestagswahl, Vereinsbesuche, Ju-

gend Netzwerktreffen) im laufenden Jahr.
Trotz der technischen Schwierigkeiten
zog der Sportjugendvorstand ein sehr
positives Fazit. ,Es war fiir uns als Tea m
eine schone Gelegenheit mal an einem

neuen Format sich auszuprobieren, neue
Erfahrungen zu sammeln, wie live vor vie-
len Kameras zu sprechen, dabei auch mal
in die ,falsche” zu schauen” so Sportju-
gendvorsitzender Christian Tatzelt direkt
im Anschluss. Ins gesamt erfiillten sich
trotz der Internetpanne bei 80 % der
Teilnehmenden die Erwartungen an den
Abend.

Was das Format zukiinftiger Stadtsportju-
gendtage betrifft, ergab sich in der Feed-
backumfrage ein eher gleichverteiltes
Meinungsbild sowohl fiir Prasenz, digital
& hybrid.




Bankiva - eine neue Gruppe der
Leipziger Pfadfinder*innenszene

Sieben Menschen, die sich im Leipziger Nor-
den einen Namen machen wollen, kommen
ausverschiedenen Stammen in ganzDeutsch-
land und haben sich in der Messestadt An-
fang Januar 2020 getroffen und gefunden. Sie
haben sich zum Ziel gesetzt, das Abenteuer
Pfadfinden Kindern und Jugendlichen in den
nordlichen Stadtteilen naher zu bringen. Seit
Oktober letzten Jahres wachst die Grup-
pe nicht nur im Team stetig an, sondern
auch in der Anzahl der Mitglieder. Derzeit
gibt es elf Teammitglieder sowie zwolf
Kinder und Jugendliche, die an wochent-
lichen Gruppenstunden teilnehmen.

Zum grolten Teil finden diese noch on-
line statt. Uber Videochat und auch
Jferngesteuert® durch ein Programm,
das vom Team vorbereitet und von den
Kindern selbststandig durchgefiihrt wer-
den kann. Hier ein Beispiel fir eine un-
gewohnliche Schatzsuche: Es gilt, dem
Weg nur anhand von Gelandefotos zu
folgen und ratselhaften Hinweisen und
Aufgaben nachzugehen, die in Filmdos-
chen am Wegesrand versteckt sind. Das
Grundungsteam, also diejenigen die das

Programm fiir und mit den
Kindern gestalten, tref-
fen sich regelmaBig
online, um sich je-
den Monat einem
anderen Thema zu
widmen. Beispiels-
weise wurde im
Januar viel experi-
mentiert und einfa-
che Haushaltsmittel
zu Feuerloschern, Vul-
kanen oder Batterien um-
gebaut. Im Marz, der im Zei-
chen der Nachhaltigkeit steht und einen
kritischen Blick auf unseren Konsum von
Plastik wirft, entstehen wichtige Impulse
fur ein Leben im Einklang mit der Natur.

Die Gruppe ist Mitglied im Bund der
Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP)
eV. und nennt sich offiziell Aufbaugrup-
pe Bankiva. Bankiva, das ist der Name
vom sogenannten ,Uhrhuhn also dem
Huhn der Huhner. Wie auch das Huhn ein
soziales Wesen ist, will sich die Aufbau-
gruppe sozialen Themen widmen. Sie will



offen sein fir alle und niederschwellige
Angebote liefern, die auch Menschen mit
Migrationshintergrund oder Menschen
mit Behinderung, leicht zu erreichen
sind. Sie will die Methoden der Pfadfin-
der*innenarbeit nutzen, um Bildungs-
arbeit zu machen und sich dabei neu zu
erfinden. Denn bei einer Neugriindung
ist alles moglich. Noch ist Bankiva ein
unbeschriebenes Blatt, dass seine Be-
sonderheiten entdecken und sich ganz
eigene Traditionen geben will. Fiir all das
braucht es noch einen festen Ort: Ein so-
genanntes Stammesheim, an dem Men-
schen sich treffen und auch mal tber-
nachten konnen.

Wer mehr uber ihr Tun erfahren will oder
gar mitmachen mochte, die/der soll-
te mal reinschnuppern oder zumindest
allen Freunden und Bekannten, Kolle-
gen und Nachbarn erzahlen, dass es die
Bankivas gibt. Denn um ein gesunder
Stamm, wie der Stamm LEO zu werden,
der ja vor 30 Jahren auch klein angefan-
gen hat, braucht es noch viel mehr Mit-
glieder und Unterstiitzer*innen als jetzt.

Im Hohenflug ins neue Jahr!
Quartalsplanung? Feste Termine?

Zu erreichen ist die
Aufbaugruppe unter:
bankiva@sachsen.
pfadfinden.de

oder auf Instagram.

Pah sowas von 2019! - 2020 haben wir
ganz anders verabschiedet.

Wie nicht viele wissen, leitet der Pfad-
finderstamm LEO eine eigene Weltraum-
station. Das intergalaktische und welt-
beriihmte SPACE CAGE. Seit mehr als 30
Jahren kiimmert sich die sagenumwo-
bene Besatzung um den gesamten Welt-
raumschrott der Menschheit.

Die Wascheklammer-Challenge

Seit 30 Jahren halten sie die MilchstralRe
und selbst die kleinsten Galaxieviertel
sauber. Doch nach 30 Jahren zeichnen
sich auch auf dem jlingsten Gesicht Fal-
ten ab. Und solange noch keine Schwere-
losigkeitsrollatoren erfunden sind, muss
auch das beste Team den Ruckweg auf
die Erde antreten. Doch natiirlich nicht
bevor ein neues Team gefunden wird. So
erreichte uns ein Funkspruch mit zahlrei-
chen Ausbildungsaufgaben, denen sich
ein*e waschechte*r Space Lion stellen


mailto:bankiva%40sachsen.pfadfinden.de%0D?subject=
mailto:bankiva%40sachsen.pfadfinden.de%0D?subject=
https://www.instagram.com/bankiva_/?igshid=bxe9apjyqxep

muss. Den ganzen Dezember wurde trai-
niert und geiibt, bis es schlieBlich soweit
war. In einen riesigen, ja nahezu kome-
tenschlagartigem, Livestream konnten
sich die Bewerber*innen beweisen. Von
meisterhaft konstruierten Lebkuchen-
hausern bis zu maximalen Klamottenan-
ziehkompetenzen wurden die Fahigkei-
ten der mutigsten LEOs prasentiert und
ein riesiges Team an neuen Space Lions
gefunden. Und schon hieB es ,der Count-
down lauft: 3-2-1% der Start ins Weltall
und ins verruckte neue Jahr.

Hier ging es dann auch wirklich ziem-
lich verriickt weiter. Das Amt fiir unniit-
ze Formulare hat uns vorgeschrieben,
dass nach Paragraph XY jede*r LEO den
Passierschein A38 zu besitzen hat. Und
schon wurde der Plagwitzer Bahnhof
zum ,Haus das Verrucktes macht” um-
funktioniert und die Jagd nach den un-
nutzen Formularen konnte beginnen. Hin
und her...rauf und runter..lief, Giber den

Tag verteilt, eine Horde LEOs mit ihren
Familien durch den Leipziger Westen,
futterten Schokokuisse um die Wette und
bekampften gemeine Kakerlaken die Bii-
roflure unsicher machten.

Und so erhielten schlieflich alle, ohne
vollkommen verriickt zu werden, den
Passierschein A38.

Nach dem wir nun alle ausgebildete
PWSK’s sind (fiir alle nicht SPACE LIONS:
Professionelle Weltraumschrott Kiim-
merer) und uns auch wunderbar mit der
Burokratie rumschlagen konnen, sind wir
gespannt was 2021 noch kommen mag.
Was wir jetzt noch neues Lernen und
erleben konnen. Vielleicht eine Oster-
hasenintrige oder Zeitreisen in die Zeit
der Brieftauben und FulRpost. Wir starten
aufgeregt in ein ungeplantes Jahr mit vie-
len neuen Planen.

Liebe GriiBe von uns und Gut Pfad!
Madde



Am 31. Marz wird der stadtische Doppel-
haushalt fur die Jahre 2021 und 2022 in
der Ratsversammlung beschlossen. Auf-
grund der Corona-Pandemie hat sich die
Beschlussfassung in diesem Jahr um ei-
nige Monate verzogert.

Trotz widriger Umstande sieht es fur die
Kinder- und Jugendhilfe der Stadt relativ
gut aus. Von Anfang an war das erklar-
te Ziel der Stadtspitze Kiirzungen oder
sogar Streichungen im Haushalt zu ver-
hindern. Weil die vorgeschlagenen +1%
aber nicht ausreichen, um einerseits den
realen Kostensteigerungen nachzukom-
men und andererseits den wachsenden
Bedarfen einer wachsenden Stadt nach-
zukommen, wurde ein gemeinsamer Er-
hohungsantrag im Jugendhilfeausschuss
gestellt. Der positive Verwaltungsstand-
punkt zur Erhohung des Budgets und ei-
ner voraussichtlichen Dynamisierung der
Fordersummen um zusatzliche 750.000 €
im Jahr 2021 und 1.250.000 € im Jahr 2022
zeigt uns, dass die Stadt Leipzig ihre Ver-
antwortung gegenuber den kommenden
Generationen sehr ernst nimmt und sich
der besonderen Herausforderungen jun-
ger Menschen bewusst ist. Jetzt heift
es: gemeinsam Daumen driicken fur die
kommende Ratsversammlung!

Doppelhaushalt 21/22 - Jugendhilfe behutsam
und zielgerichtet weiterentwickeln

Als Stadtjugendring setzen wir im Rahmen
des Haushaltsverfahrens einen besonde-
ren Fokus auf das wichtige Angebot und die
angemeldeten Bedarfe der Jugendpresse
Sachsen e. V. Sie ist die einzige Selbstorga-
nisation junger Menschen in unserer Stadt,
die sich im ,peer-to-peer-Ansatz* mit der
medialen Selbst-, Aus- und Weiterbildung
von Kindern, Jugendlichen und jungen
Volljahrigen beschaftigt. Durch die Coro-
na-Pandemie wird besonders deutlich,
wie dringend notwendig ein gut geschulter
Umgang mit Medien und Digitalisierung so-
wohl fur Kinder und Jugendliche als auch
fiir Padagog*innen ist, die mit dieser Ziel-
gruppe arbeiten. Die Jugendpresse stellt
eine medienpadagogische Anlaufstelle in
Leipzig dar, die ein Baustein der Bewalti-
gung dieser Herausforderung sein kann.
Sie kooperiert im Sinne einer integrier-
ten Jugendhilfe seit Jahren erfolgreich mit
Schulen und Schulerzeitungen und setzt
Impulse in tbergreifende Facharbeitskrei-
se bis in die Jugendarbeit hinein.

Mit dem Doppelhaushalt 2021/22 stellen
wir die Weichen fiir die kommenden Jahre.
Es ist ein gutes Zeichen, dass Leipzig jetzt
nicht sprichwortlich den Kopf in den Sand
steckt, sondern weiter an die positive Ent-
wicklung der letzten Jahre anknlipft.



Integrierte Jugendhilfeplanung
jetzt auf der Zielgeraden

Schon oft haben wir an dieser Stelle
uber den schwierigen Prozess der Inte-
grierten Jugendhilfeplanung in der Stadt
Leipzig berichtet. Gut dreieinhalb Jahre
nachdem der Prozess im Jugendhilfe-
ausschuss gestartet ist, befinden wir uns
jetzt endlich auf der Zielgeraden. Der
Weg dorthin war steinig und fiihrte u.a.
uber eine ausflihrliche Stellungnahme
zum Beteiligungsverfahren in der AG Be-
teiligung im Oktober 2018, einen Ande-
rungsantrag im Jugendhilfeausschuss im
Marz 2019 und einer Expert*innen-Anho-
rung im Mai 2019. Fast das gesamte Jahr
2020 war die Integrierte Jugendhilfepla-
nung im verwaltungsinternen Verfahren.
Kurz vor Weihnachten erfolgte dann end-
lich die Veroffentlichung des Papiers im
Ratsinformationssystem der Stadt.

Das Papier ist mittlerweile auf tiber 300
Seiten angewachsen. Ein ausfuhrlicher
allgemeiner Teil inklusive strategischer
Ziele fir die Stadt, Schwerpunktziele,
Hilfen zur Erziehung, Kita, Erziehungs-
beratungsstellen, Kinder- und Jugend-
forderung, die Planungsraume inklusive
der Schwerpunktraume, Organisations-
und Kooperationsstrukturen in der Stadt
und noch vieles mehr: Selbst flr gelbte
Leser*innen ist es nicht leicht hier den

Uberblick zu behalten. Das wird eine
Herausforderung fiir die politischen Ver-
antwortlichen bleiben. Zumindest fiir die
Kinder- und Jugendforderung konnen wir
feststellen, dass sich im Jahr 2020 am Pa-
pier nicht viel verandert hat. Der Entwurf
fir die Integrierte Jugendhilfeplanung
enthalt leider immer noch sehr viel Pro-
sa und wenig Konkretes. Vieles soll ,,aus-
gebaut”, ,gestarkt” und ,konzeptionell
weiterentwickelt” werden, aber wer, mit
wem und bis wann bleibt zumeist unklar.
Hier waren weniger und dafiir konkrete
Worte manchmal mehr wert.

Nichtsdestotrotz sind wir alle sehr froh,
wenn wir demnachst wieder eine Jugend-
hilfeplanung vorliegen haben und der
Prozess abgeschlossen ist. Als Stadtju-
gendring Leipzig haben wir mehrere Ande-
rungsantrage ins Verfahren gegeben und
hoffen das Papier inhaltlich noch nach-
scharfen zu konnen. So wollen wir u.a. das
Beteiligungsverstandnis innerhalb der
Jugendhilfeplanung aus der Perspektive
junger Menschen und nicht aus der einer
administrativen Stadt heraus formulieren.
Wir hoffen, dass die Diskussionen rund
um das Papier und den Prozess etwas zur
Weiterentwicklung der Kinder- und Ju-
gendforderung in Leipzig beitragen kann.



SGB VIilI-Reform schreitet voran und soll in den
kommenden Monaten zum Abschluss kommen

*Stellungnahme der
Fachverbande (PDF)
**Stellungnahme des
Deutschen BUndes-
Jugendrings

Die Reform des Achten Sozialgesetzbu-
ches (SGB VIII), bzw. das Gesetz zur Star-
kung von Kindern und Jugendlichen (Kin-
der- und Jugendstarkungsgesetz - KJSG),
befindet sich mittlerweile auf der Zielge-
raden. Noch im Dezember letzten Jahres
wurde der Gesetzentwurf im Kabinett
vorgestellt. Die erste Lesung im Bundes-
tag erfolgte Ende Januar und auch eine
Anhorung im Familienausschuss hat be-
reits stattgefunden. Parallel dazu laufen
die Beratungen in der Landerkammer,
denn einer Novelle des SGB VIII muss
auch der Bundesrat zustimmen. Daran ist
der letzte Reformversuch vor vier Jahren
gescheitert. Auch der Bundesrat hat jetzt
im Februar eine eigene Stellungnahme
in das Gesetzgebungsverfahren einge-
bracht. Die dort formulierten Vorschlage
werden wiederum von der Fachwelt ein-
hellig kritisiert: ,Sollten die dort empfoh-
lenen Anderungen rechtskraftig werden,
droht ein radikaler Paradigmenwechsel
im Kinderschutz - weg von einer nieder-
schwelligen Hilfeorientierung fiir Kinder
und Eltern und hin zu kontrollierenden
und intervenierenden Vorgaben!” schrei-
ben acht Fachverbande in einer *gemein-
samen Stellungnahme. Es bleibt also bis
zum endgultigen Beschluss spannend
und sicherlich wird noch einiges disku-
tiert werden miussen.

Der Deutsche Bundesjugendring (DBJR)
nimmt sowohl aus Sicht junger Men-
schen als auch aus Sicht der Kinder- und
Jugendarbeit, insbesondere der Jugend-
verbandsarbeit, zu ausgewahlten Punk-
ten des Entwurfs **Stellung.

Das sind die Hauptschwerpunkte der Ge-
setzesreform:

» Starkung des Kinderschutzes

» Kinder und Jugendliche in Heimen und
Pflegefamilien oder in belastenden
Lebensverhaltnissen besser schiitzen
und unterstiitzen

» Leistungen fiir Kinder und Jugendliche
mit Behinderung sollen stufenweise in
der Kinder- und Jugendhilfe des SGB
VIII gebiindelt werden

» die Subjektstellung der Kinder und Ju-
gendlichen in der Kinder- und Jugend-
hilfe soll gestarkt werden

» Mehr Beteiligung fiir junge Menschen,
Eltern und Familien


https://www.dgsf.org/themen/stellungnahmen-1/besserer-kinderschutz-ist-kinderschutz-der-bei-den-jungen-menschen-ansetzt-und-bei-familien-ankommt
https://www.dgsf.org/themen/stellungnahmen-1/besserer-kinderschutz-ist-kinderschutz-der-bei-den-jungen-menschen-ansetzt-und-bei-familien-ankommt
https://www.dbjr.de/artikel/zum-gesetz-zur-staerkung-von-kindern-und-jugendlichen/
https://www.dbjr.de/artikel/zum-gesetz-zur-staerkung-von-kindern-und-jugendlichen/

Auch wenn das Friihjahr etwas holp-
rig mit der Corona-Pandemie startet,
planen wir unsere alljahrliche Juleica-
Schulung fleiBig fur euch weiter. Der
Grundkurs findet in zwei Wochenend-
seminaren vom Freitag, 28. bis Sonntag,
30. Mai 2021 und Freitag, 09. bis Sonn-
tag, 11. Juli 2021 statt.

Juleica Grundkurs und Auffrischung
Anmeldungen sind ab sofort moéglich

Der Auffrischungskurs an einem extra
Samstag, den 24.04.2020. Die Anmel-
dung und alle Informationen findet ihr
auf unserer Webseite unter https://
www.stadtjugendring-leipzig.de/julei-
ca/juleica-anmeldung-2021/



https://www.stadtjugendring-leipzig.de/juleica/juleica-anmeldung-2021/
https://www.stadtjugendring-leipzig.de/juleica/juleica-anmeldung-2021/
https://www.stadtjugendring-leipzig.de/juleica/juleica-anmeldung-2021/

Unsere Texte frei nutzen

Die Texte dieser Ausgabe stehen unter
einer Creative Commons Lizenz vom Typ
Namensnennung-Nicht Kommerziell 4.0
International.

Wir mochten damit die Arbeit und den
Austauschinderjugend(verbands)arbeit
fordern und eine Verwendung der Texte
aktiv durch die Open-Content-Lizenz un-
terstutzen.

Impressum

Redaktionsleitung
Tom Pannwitt (V.i.S.d.P)

Redaktionsgruppe
Frederik Schwieger, Michelle Nitsche

Gestaltung
Tom Pannwitt

Stadtjugendring Leipzig e.V.
StiftsstraBe 7 | 04317 Leipzig

Tel.: 0341 689 48 59

eMail: sjr@stadtjugendring-leipzig.de
Vorstandsvorsitzende: Dorit Roth
Geschaftsflihrer: Frederik Schwieger
VereinsregisterAmtsgerichtLeipzig:VR511/91

Quarterly jetzt abonnieren

DerdigitaleRundbriefkannonlineaufun-
serer Webseite abonniert werden. Dieser
erscheintviermal im Jahr. Zudem konnen
alle Ausgaben ebenfalls online gelesen
und runtergeladen werden.

e

Bildnachweis
Wenn nicht anders ersichtlich, liegen die
Rechte beim Stadtjugendring Leipzig e.V.

Titel Elfen-Krokus | Wikicommons CCO
Seite 6 Jugendclub IUVENTUS e.V.

Seite 7,8 Sportjugend Leipzig

Seite 9 Aufbaugruppe Bankiva BdP
Seite 10,11 Stamm LEO BdP

Hinweis zu Links. Wir haben die Inhalte, auf die eingefiigte Links verweisen, auf
ihrezivil-undstrafrechtlicheVerantwortungiiberprift.Wirtiberprifendieseaber
nicht standig auf Veranderungen. Solltest Du Bedenken zu den Inhalten haben,

setze uns bitte in Kenntnis.



https://de.creativecommons.org/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/4.0/legalcode.de
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/4.0/legalcode.de
https://www.stadtjugendring-leipzig.de/startseite/unser-quarterly/
https://www.stadtjugendring-leipzig.de/startseite/unser-quarterly/
mailto:sjr%40stadtjugendring-leipzig.de?subject=

	Titel
	Inhaltsverzeichnis
	Geschäftsstelle und Aktuelles
	Vorwort
	Jahresdokumentation 2020
	Rebekka wieder da
	Das digitale Pubquiz
	U18-Bundestagswahl

	Jugendverbände und -vereine
	Barcamp der Jugendverbande
	Praktische Solidarität
	Digitaler Stadtsportjugendtag
	Aufbaugruppe Bankiva BdP
	Stamm LEO BdP

	Politik & Infos
	Doppelhaushalt 21/22
	Integrierte Jugendhilfeplanung
	SGB VIII Reform

	Seminare & Termine
	Juleica Termine 2021

	Impressum

